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Betonstahl BST 500 S (A) / BST 500 M (A)

Profilstahl S235 JR

Beton C25/30

Nadelholz C 24 / Brettschichtholz GL 24c

nichttrag. Mauerwerk

trag. Mauerwerk Poroton Planziegel T7-36,5-P

Bodengutachen:
Es liegt ein Bodengutachten von
Consulting Büro Frieg GmbH
Hasenwinkeler Straße 147, 
44879 Bochum
vom 09.10.2024 vor und ist bei 
der Ausführung zu beachten!

Mauerwerk KS R(P)12-1,8-DM

TS        Fertigteilsturz

-

18.08.2025

Hinweise zur Ausführung:
Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den Werkplänen des Architekten.
Fehlende Maße sind den Werkplänen zu entnehmen.
Alle Maße sind vor Ort eigenverantwortlich vor Baubeginn zu prüfen und mit den
Ausführungsplänen des Architekten und der Fachplaner abzustimmen.
Bei Abweichungen sind der Architekt, die Bauleitung oder/und die Fachplaner zu
benachrichtigen.
Allgemeines (falls nicht ım Plan anders angegeben):
Bei Vorbetonierung der Unterzüge: Fugenausbildung rau gemäß DIN EN 1992-1-1
Angaben zu Sichtbetonqualitäten und Oberflächenstrukturen sowie Kantenausbildung
sind den Ausführungsplänen des Architekten zu entnehmen.
Tragendes Mauerwerk ist nach den Werkplänen im Verband herzustellen.
Stumpf gestoßenes Mauerwerk ist mit bauaufsichtlich zugelassenen Mauerankern und
ggf. mit Maueranschlussschienen zu verbinden.
Abstandhalter gemäß gültigem DBV-Merkblatt verwenden.
Bei Einbauteilen ist die Anleitung des Herstellers zu beachten!
Erdung und Verlegung der Grundleitungen nach gesondertem Plan.
Nichttragendewände Innenwände aus Mauerwerk sind mit
in den Stoßfugen vermörtelten Federanker mit den Stb.-Decken zu verbinden.
Hinweise zu Aussparungen:
In diesem Plan sind nur die statisch relevanten Aussparungen dargestellt!
Die Aussparungsmaße sind den Werkplänen zu entnehmen und mit den
Haustechnikplänen abzustimmen.
Sämtliche Angaben zu Aussparungen, Schlitzen und Einlegeteilen für die Gewerke
- Elektro - Heizung - Lüftung - Sanitär - Aufzug - Fassade -
sind den Plänen der jeweiligen Fachplaner zu entnehmen.
Nachbehandlung des Betons gemäß DIN EN 13670 und DIN 1045-3:
Bis zur ausreichenden Erhärtung ist der frisch verarbeitete Beton zu schützen gegen:
- vorzeitiges Austrocken durch geeignete Maßnahmen (Abdeckung, Beschichtung, etc.)
- extreme Temperaturen und Temperaturdnderungen
- chemische Angriffe
- mechanische Beanspruchungen und Erschütterungen


